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Nicht jedem wird die Institution, um die es in der (forstwissenschaftlichen) 
Masterarbeit von Grit Bakemeier geht, ein Begriff sein. Deshalb sei sie hier 
kurz vorgestellt. Die Ende des 18. Jahrhunderts von dem Forstwissenschaft-
ler Heinrich Cotta in Thüringen gegründete und 1811 ins sächsische Tha-
randt verlegte forstliche Bildungsstätte wurde 1816 zur Königlich-
Sächsischen Fortakademie erhoben. 1929 der Technischen Hochschule 
Dresden angegliedert, behielt sie zunächst eine gewisse Selbständigkeit, 
bis sie 1941 im Rang einer Fakultät gänzlich in die Hochschule integriert 
wurde. Heute gilt sie laut Wikipedia als eine der ältesten forstlichen Fakul-
täten der Welt.  
Es ist davon auszugehen, daß bereits kurz nach der Eröffnung 1811 eine 
Bibliothek eingerichtet worden ist. Die Überlieferung für die Forstliche Hoch-
schule und ihre Bibliothek hat sich im Archiv der Technischen Universität 
Dresden weitgehend erhalten. Mit diesen Archivalien sowie mit den Akten im 
Magazin der Sächsischen Landesbibliothek - Staats- und Universitätsbiblio-
thek Dresden in Tharandt lag der Autorin eine breite Quellenbasis vor.1 Sie 
hat sie benutzt, um die Bibliotheksentwicklung von der Endphase der Wei-
marer Republik bis zur frühen Nachkriegszeit in groben Zügen nachzu-
zeichnen, nach eigenem Bekunden orientiert an dem Untersuchungsraster 
von Ingo Toussaint für die Geschichte der wissenschaftlichen Bibliotheken 
im Dritten Reich.  

 

1 Im Literaturverzeichnis führt die Autorin viele (wirklich verwendete?) Titel zur Bib-
liotheksgeschichte und Forstwirtschaft auf; die Ansetzungsformen entsprechen 
allerdings weder bibliothekarischen noch geschichtswissenschaftlichen Standards; 
gleiches gilt für ihre Fußnoten. 



Im Mittelpunkt der Untersuchung2 stehen die Bibliotheksdirektoren Friedrich 
Raab, Konrad Rubner und Heinrich Prell. Bakemeier verfolgt die nicht ge-
radlinig verlaufene Berufung von Raab nach Tharandt; da er mit einer Jüdin 
verheiratet war, wurde er 1934 auf Druck der nationalsozialistischen Studen-
ten emeritiert. Zum neuen Direktor der Bibliothek wurde Rubner gewählt, 
der seit 1928 einen Lehrstuhl für Forstwissenschaften in Tharandt besaß 
und 1938 Dekan wurde. Er wechselte kurz vor Kriegsende in die Forstver-
waltung nach Bayern, wo er, da er kein Parteimitglied gewesen war, noch 
mehrere Jahre wirkte. Die kommissarische Leitung der Bibliothek übernahm 
Prell, der bis 1956 im Amt blieb und sich mit der Sowjetischen Militäradmi-
nistration hinsichtlich der Säuberung der Buchbestände auseinandersetzten 
mußte. Neben den Professoren, die die Bibliothek im Nebenamt verwalte-
ten, gab es nur eine hauptamtliche Bibliotheksangestellte, die 1945 ihre 
Parteimitgliedschaft vorsichtshalber verschwieg und deshalb weiterarbeiten 
konnte. 
Im Kapitel zur Erwerbung beschreibt die Autorin die Einflußnahme der Di-
rektoren auf den Erwerb nationalsozialistischer Literatur in Form von Bü-
chern, Zeitschriften und Zeitungen; nach 1945 versuchte Prell, die Anschaf-
fung sozialistischer Werke zu verhindern. Das Thema der Erwerbungsent-
scheidung greift Bakemeier in der Schlußbetrachtung erneut auf. Weitere, 
erheblich kürzere Kapitel schauen auf die Öffentlichkeitsarbeit und die Be-
nutzung.  
Der Rezensent findet es erfreulich, daß nicht nur die großen wissenschaftli-
chen Bibliotheken ihre Vergangenheit im Dritten Reich aufarbeiten, sondern 
daß auch kleinere Einrichtungen diesem Beispiel folgen. Das schmale 
Bändchen von Grit Bakemeier hat es verdient, als Verlagsproduktion er-
schienen zu sein.  
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2 Inhaltsverzeichnis: https://d-nb.info/1381989772/04 
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